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Neue Straßenbeleuchtung in Betrieb genommen: 

Ende November konnte die neue Straßenbeleuchtung in Betrieb ge-

nommen werden, die nach modernen Standards den Streckenab-

schnitt vom Kreisverkehr bis zur Neuen Mittelschule erhellt.  

Es wurde auf energieeffiziente LED-Beleuchtung umgestellt. Es han-

delt sich hierbei um einen ersten 

Schritt zur Erneuerung bzw. Er-

gänzung der bestehenden Stra-

ßenbeleuchtung im gesamten 

Gemeindegebiet. Die Umstel-

lung erfolgt in den nächsten Jah-

ren nach den vorhandenen und 

zur Verfügung stehenden finan-

ziellen Mitteln. 

 

Provisorische Krabbelstube mit neuer Einrichtung: 
Die zweite Krabbelstube wurde Anfang September 2016 als Proviso-

rium errichtet. In der adaptierten Wohnung im Amtsgebäude ist jetzt 

eine Gruppe untergebracht und freut sich über die jetzt endlich an-

gelieferten Einrichtungsgegenstände.  

Die Münzkirchner Kinderbetreuungseinrichtungen werden von den 

Eltern sehr gerne angenommen und es freut mich ganz besonders, 

dass wir derzeit über 100 Kinder 

betreuen dürfen. Wir schaffen 

damit eine sehr gute Infrastrukur 

für junge Familien und veranlas-

sen sie hoffentlich dazu, in unse-

rer Gemeinde zu bleiben.  

 

Kanalbau Eitzenberg – Teilstück Prackenberg abgeschlossen 
Ende November konnte der 1. Teilabschnitt des Kanalbaus in Eit-

zenberg abgeschlossen werden. Die Liegenschaftsbesitzer in Pra-

ckenberg konnten bereits an das öffentliche Kanalnetz anschließen. 

Das Pumpwerk auf dem Grundstück der Familie Böhmisch wurde in 

Betrieb genommen. 

Die Arbeiten in Eitzenberg 

werden im Frühjahr weiterge-

führt. Dabei werden als erste 

Maßnahme das Retentions-

becken und die dazugehörige 

Ableitung für das Reinwasser 

errichtet, danach folgen die 

Kanalbauarbeiten durch die 

Ortschaft  

Eitzenberg.  

 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 
Das Jahr 2016  

war wieder mit viel  

Arbeit und  

Anstrengungen  

verbunden und es  

wurde wieder vieles  

für unsere  

Marktgemeinde  

erreicht und gemeinsam geschaffen. 

Ich darf Ihnen daher einen kurzen  

Überblick über das 4. Quartal 2016  

geben. 

 

Sanierung der Neuen Mittelschule 

im Zeitplan: Die Sanierungsarbeiten 

laufen gut und ohne wesentliche Beein-

trächtigung des laufenden Betriebs und 

Unterrichts. Bei den wöchentlichen Bau-

besprechungen werden die Arbeiten auf-

einander abgestimmt und mit größtmögli-

cher Rücksichtnahme durchgeführt. 

Die Fenster wurden bereits in den Ferien 

getauscht, die Verstärkung und teilweise 

Erneuerung des Dachstuhls und alle 

wärmetechnischen Sanierungsmaßnah-

men (Außenhülle und Dachboden) 

durchgeführt, das Dach wurde erneuert. 

Der Anbau der Aula und eines Zeichen-

saals erfolgt 2017 über dem Verbin-

dungstrakt zum Turnsaal. Diese zusätzli-

chen Kosten werden in den Förder-

schlüssel des Landes OÖ übernommen. 

Ich bin überzeugt, dass der Anbau in der 

ersten Bauetappe eine wirtschaftlich 

sinnvolle und zweckmäßige Lösung ist. 

Die Arbeiten an der Außenfassade 

sind fast abgeschlossen. 

Demontage der alten Straßenlaternen 

Kinder fühlen sich in der neuen Krabbelstube wohl 

Inbetriebnahme des 1. Pumpwerks in Prackenberg  
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Vorwort 

Zum Jahresabschluss ist es üblich, eine Rückschau zu 

halten, aber auch den Blick in die Zukunft zu richten. 

Das Jahr 2016 war ein sehr arbeitsreiches Jahr und es 

waren viele Projekte zu koordinieren. Daher darf ich 

mich bei der gesamten Bevölkerung für die Unterstüt-

zung und das Vertrauen, das mir immer wieder entge-

gen gebracht wurde, herzlich bedanken.  

Ich darf Ihnen gleichzeitig versprechen, dass ich auch in 

Zukunft meine ganze Kraft dafür einsetzen werde, 

Münzkirchen voranzubringen und weiterzuentwickeln.  

Rückblickend ist es auch angebracht, Danke zu sagen.  

Danke an alle, die mit ihrer Hilfe dem Nächsten gegen-

über, in welcher Art auch immer (ob Feuerwehr, Verein, 

Sozialdienste, Schülerlotsen, Flüchtlingsbetreuung, 

usw.), zur Seite standen.  

Zu den wichtigsten Aufgaben von Kommunalpolitikern 

zählen, die Rahmenbedingungen und Voraussetzungen 

für eine lebens- und liebenswerte Heimatgemeinde zu 

schaffen, das Wohnumfeld als Wohlfühlort zu gestalten. 

Eine besonders wichtige Rolle kommt dabei auch 

unseren Vereinen zu, die durch ihr außer-

ordentliches Engagement, ihren Einsatz und ihre 

Angebote maßgeblich daran beteiligt sind, dass die 

Menschen in Münzkirchen bleiben und nicht  

abwandern. 

Ich danke auch allen Gemeinderäten für die gute, 

konstruktive Zusammenarbeit und bin sehr zuver-

sichtlich, dass wir die anstehenden Aufgaben zur 

Zufriedenheit unserer Mitbürger lösen werden.  

Ich bin auch überzeugt davon, dass wir gemeinsam 

im abgelaufenen Jahr konstruktive Lösungen ge-

funden und gute Entscheidungen für unser Münz-

kirchen getroffen haben. 

Ich danke aber auch allen meinen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der Marktgemeinde, sei es Ver-

waltung, Bauhof, Kindergarten und Schulen für  

ihren großen Einsatz und ihre Leistungsbereit-

schaft. Durch ihre Arbeit können die politischen 

Entscheidungen erst umgesetzt werden. 

Ich wünsche Ihnen,  liebe Münzkirchnerinnen und Münzkirchner,  

für die kommenden Tage ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familie und hoffe, dass Sie dort in ruhigen und erholsamen Stunden viel Schaffenskraft 

für ein erfolgreiches Jahr 2017 schöpfen können!  

Im Jahr 2017 mögen Sie Glück und Gesundheit begleiten, damit Sie ihre Vorhaben umset-

zen und gestellte Aufgaben erfüllen können! 

Ihr Bürgermeister 

FREIE MIETWOHNUNGEN IM BETREUBAREN WOHNEN 

In der Wohnanlage Brunnengasse 26 (betreubares Wohnen) sind zwei Woh-

nungen zur Vergabe ausgeschrieben. Die Wohnungen sind ca 60 m² groß 

und nicht möbliert. Sie verfügen über je 2 Zimmer und sind mit einer Loggia 

versehen. Die Wohnanlage ist mit einem Personenaufzug ausgestattet.  

Beide Wohnungen liegen im Erdgeschoß. 

Die erste Wohnung ist bereits mit 01. Jänner 2017 beziehbar. Die zweite 

Wohnung wird mit 01. März 2017 bezugsfertig.  

Bewerbungen für diese Wohnungen sind an das Marktgemeindeamt 

Münzkirchen, Schärdinger Straße 1, 4792 Münzkirchen, zu richten.  
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SOZIALHILFEVERBAND: INFORMATIONEN ZUR KURZZEITPFLEGE 

Seitens der Marktgemeinde Münzkirchen wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, 

insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet: „(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-

nommen die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 

haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 

m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in 

ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 

sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 

säubern und zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildun-

gen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.“ 

Die Marktgemeinde Münzkirchen ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein 

gutes Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten  

Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winterwieder eine sichere und  

gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im  

Gemeindegebiet möglich ist. 

ANRAINERPFLICHTEN IM WINTER 

Kurzzeitpflege ist das Angebot für ei-

nen befristeten Aufenthalt in einem Alten- und Pflege-

heim. Dies kann zB in Anspruch genommen werden, 

wenn pflegende Angehörige auf Urlaub fahren oder 

vorübergehend für die Betreuung nicht zur Verfügung 

stehen. Sie kann aber auch eine Überbrückung zwi-

schen Krankenhausaufenthalt und Wiederaufnahme 

einer eigenständigen Haushaltsführung sein. 

Bisher konnte man Auskunft über freie Plätze nur nach 

Anfrage in den einzelnen Heimen erhalten. Es war oft 

erst nach vielen Telefonaten möglich einen geeigneten 

Kurzzeitpflegeplatz zu finden. Die Sozialhilfeverbände 

haben daher gemeinsam mit dem Oberösterreichi-

schen Gemeindebund Planungen für die Errichtung 

einer Internetplattform über Kurzzeitpflegeangebote 

begonnen. 

Unter www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at kann 

das aktuelle Angebot abgerufen werden. Gleich-

zeitig kann direkt eine Anfrage für den freien 

Platz an das betroffene Heim gesandt werden. 

Mit der Kurzzeitpflege wird ein „Urlaub von der 

Pflege“ ermöglicht. Weiters kann sie zur Gesun-

dung nach akuten Krankheitsereignissen beitra-

gen und macht so unter Umständen eine Rück-

kehr in die eigene Wohnung möglich. 

Weitere Informationen zur Kurzzeitpflege 

(Kosten, Förderungen …) erhalten Sie in den 

Heimen des Sozialhilfeverbandes Schärding in 

Andorf, Esternberg, Schärding und Zell/Pram, in 

den Sozialberatungsstellen sowie in der Abtei-

lung Soziales bei der Bezirkshauptmannschaft 

Schärding. 

Parken auf Gemeindestraßen 

Wir appellieren gerade in den Wintermonaten private Fahrzeuge auf öffentlichen Straßen so 

zu parken, dass unsere Räum- und Streufahrzeuge (Überbreite!) ungehindert passieren kön-

nen. Ansonsten kann der Winterdienst in solchen Straßenzügen nicht durchgeführt werden! 
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Oberösterreich ist eines der sichersten 

Bundesländer. Mit der Kampagne „Von 

Haus aus sicher“ setzt die Polizei ver-

stärkt auf Prävention und enge Zusam-

menarbeit mit Bürgerinnen und Bürgern.  

Gerade mit Beginn der kalten Jahreszeit und frühen Dunkelheit 

steigen auch wieder die Einbrüche. Einbrecher schlagen von No-

vember bis Jänner insbesondere in der Dämmerungszeit zwi-

schen 17 und 21 Uhr öfter zu als in den anderen Monaten. 

Die Bevölkerung kann durch meist einfache Sicherungsmaßnah-

men Einbrecher abschrecken. Viele Einbrüche scheitern, weil 

Fenster und Türen gut gesichert sind. Oft nutzen Täter die ein-

fachste Möglichkeiten und brechen mit Schraubenzieher oder 

einer Zange schlecht gesicherte Türen oder Fenster auf. Gelingt 

es ihnen in die Wohnung einzudringen, haben sie es auf schnell 

verwertbares Gut abgesehen. Daher ist es ratsam, Schmuck, 

Bargeld und wertvolle Gegenstände in einem Safe oder am bes-

ten keine höheren Bargeldbeträge zuhause zu verwahren. 

Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind wichtig. Eine 

Vertrauensperson, die nach dem Rechten sieht, den Postkasten 

entleert leistet wertvolle Dienste.  

Niemand soll sich scheuen die Polizeidienststelle zu jeder  

Tages- und Nachtzeit zu kontaktieren oder im Notfall 133 zu 

wählen. Polizistinnen und Polizisten informieren bei Vorträgen. 

Zusätzlich werden Informationsfolder mit den wichtigsten Tipps 

gegen Einbruch verteilt.  

WARNUNG VOR DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN !! 

Tipps der Kriminalprävention 

� Gute Nachbarschaft und gegenseitige 

Hilfe sind sehr wichtig! 

� Vermeiden Sie Zeichen der Abwesen-

heit. Leeren Sie Briefkästen und  

beseitigen Sie Werbematerial. Es soll 

kein unbewohnter Eindruck entstehen.  

� Schließen Sie Fenster, Terrassen- und 

Balkontüren. Gekippte Fenster sind offe-

ne Fenster! 

� Verwenden Sie bei Abwesenheit in den 

Abendstunden Zeitschaltuhren. 

� Installieren Sie eine Außenbeleuchtung. 

� Sichern Sie Terrassentüren durch ein-

bruchshemmende Rollbalken oder Sche-

rengitter. 

� Lassen Sie nur hochwertige Schlösser 

und Schließzylinder einbauen. 

Polizeiinspektion Münzkirchen  

059133 4273 

Für Studenten und Studentinnen aus der Marktgemeinde Münzkirchen gibt es eine Förderung für das 

Semesterticket am jeweiligen Studienort. Ansuchen können alle Studierenden, die ihren Hauptwohnsitz 

während des gesamten Semesters, für das der Zuschuss beantragt wird, in Münzkirchen behalten.  

Anträge für das Wintersemester 2016/2017 können noch bis Februar 2017 im Marktgemeindeamt einge-

reicht werden. Nähere Informationen zu dieser Förderung erhalten Sie im Marktgemeindeamt Münzkir-

chen sowie auf unserer Homepage www.muenzkirchen.at  

ZUSCHUSS ZUM SEMESTERTICKET 

Immer mehr Haushalte haben Telefonnummern, die nicht in öffentlichen Telefonbüchern eingetragen sind.  

Wir bitten daher alle Gemeindebürger, dem Marktgemeindeamt für Verständigungen in dringenden 

Fällen (z.B. bei Wasserabschaltungen nach  Rohrbrüchen, Arbeiten am Kanalnetz oder dergleichen) 
 eine Telefonnummer bekanntzugeben! 

BEKANNTGABE VON TELEFONNUMMERN 
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Aufgrund wiederholter Verstopfungen von Kanalsträngen durch Betonablagerungen im Kanal-

netz, wird darauf hingewiesen, dass alle anfallenden Abwässer zum Reinigen der Bauwerkzeu-

ge (Mischmaschine, Schubkarren, Werkzeuge, Betonmischwagen, Baurestmassen u.dgl.) nicht 

in den Kanal gelangen dürfen.  

Diese führen zu Ablagerungen im Kanalnetz und sind nur durch technisches Gerät 

schwer zu entfernen! Die Verursacher werden zur Rechenschaft gezogen.  

BESEITIGUNG VON BAUSTELLENWÄSSER 

Alle Landwirte werden ersucht, bezüglich Beantragung der Grünlandförderung bis spätestens  

Donnerstag, 22. Dezember 2016, die Flächennutzungsbögen 2016 beim Marktgemeindeamt abzugeben. 

Später abgegebene Flächennutzungsbögen  werden nicht mehr berücksichtigt. 

GRÜNLANDFÖRDERUNG 

Löschungserklärungen 

a) Löschungserklärung EZ 771 GB 48228 – Mag. Ulrike Glas  

Die Löschungserklärung „Ob der Liegenschaft EZ 771, KG Münzkirchen, ist aufgrund des Dienstbarkeitsver-

trages vom 25.11.1997 die Dienstbarkeit des Gehens und Fahrens für die Marktgemeinde Münzkirchen ein-

verleibt.“, soll beschlossen werden, da der Umkehrplatz an dieser Stelle nicht mehr benötigt wird. 
 

Antrag: Genehmigung der Löschungserklärung             Beschluss: einstimmig 

 

b) Löschungserklärung EZ 444 GB 48228 - Neue Mittelschule 

Die beiliegende Löschungserklärung „Ob der Liegenschaft EZ 444, KG Münzkirchen, ist im Lastenblatt die 

Dienstbarkeit des Gehens und Fahrens an Grundstück 48 für Grundstück 49 (beide Marktgemeinde Münzkir-

chen – NMS-Turnsaal und anschließende Grünfläche) einverleibt.“, soll beschlossen werden, da die beiden 

Grundstücke zusammengelegt werden. 
 

Antrag: Genehmigung der Löschungserklärung           Beschluss: einstimmig 

Finanzierungsplan Traktorankauf 

Der Finanzierungsplan über den Traktorankauf soll beschlossen werden. 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2016   2017   Gesamt   

Anteilbeitrag OH    30.406   30.406   

BZ-Mittel 60.800    60.800   

Summe in EUR 60.800   30.406   91.206   

Antrag: Genehmigung des  Finanzierungsplanes                 Beschluss:  einstimmig 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 15. November 2016  

Aus dem Gemeinderat 
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Aus dem Gemeinderat 

a) Die Gesamtförderung für die Landwirtschaft beträgt 
€ 4.360,00. Hiervon wird die Ankaufsbeihilfe für 

Zuchtstiere abgezogen. Der Restbetrag wird entspre-

chend des Grünlandanteiles aufgeteilt.  

 

Die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere wird wie folgt fest-

gesetzt: 

II b: 20 % des Nettokaufpreises, max. € 363,00 

III a: 15 % des Nettokaufpreises, max. € 218,00 

Wenn jemand einen Zuchtstier kauft, bekommt er  

keine Grünlandförderung. 

b) Beitrag an die Musikkapelle: € 3.713,00 

c) Beträge an die Sportvereine: 

FCM € 726,00 

ÖTB € 726,00 

Union €  726,00 
Badminton € 145,00 

d) KOV zur Denkmalpflege: € 436,00 

e) Der Beitrag für mehrtägige Veranstaltungen pro  

Münzkirchner Schüler und Schuljahrwird mit € 22,00 

festgesetzt. 

f) Der Beitrag an den Imkerverein wird mit € 370,00 
festgesetzt 

g) Beitrag an die Gemeinde- und Pfarrbücherei:  
€ 1.000,00  

h) Der Beitrag für Energieförderungen wird laut den im 

Gemeindevorstand festgelegten Förderungsrichtli-

nien mit einer einmaligen Förderung von € 150,00 

pro Objekt festgesetzt. 

i) Förderung der Kultur AG: € 1.500,00 

j) Beitrag zur Geburt eines Kindes (Eltern bzw. Mutter 

muss mit dem ordentlichen Wohnsitz in Münzkirchen 

gemeldet sein) wird mit  € 40,00 festgesetzt 

(Warengutschein). 

k) Der Beitrag zur Jungbürgerfeier wird mit einer Einla-

dung im Gasthaus abgegolten. 

Festsetzung der Förderungen der Gemeinde  für das Haushaltsjahr 2017 

l) Gratulationen an die Altersjubilare erfolgen zur 

Vollendung des 75., 80. und ab dem 85. Lebens-

jahr laufend und wird jeweils ein Betrag  von 

€ 30,00 aufgewendet. Für Goldene Hochzeiten 
wird ein Betrag von 

€ 15,00 für den Blumenstrauß festgesetzt. 

m)  Der Windelgutschein wird mit € 51,00  
festgesetzt. 

o) Sozialhilfegruppe:  € 100,00 

p) Kath. Bildungswerk:  € 200,00 

q) Spielegruppe: € 100,00 

r) Schnupperticket: Kosten abzüglich Kosten-

ersatz von € 8,00 pro Ticket und Tag 

Die unter b) festgesetzte Förderung ist wertgesi-

chert. Der Vorsitzende erläutert die Förderungen 

der Gemeinde. 

Antrag: Beschluss der Förderungen  

Beschluss: einstimmig  

Auszahlungsbewilligungen 

a) Fa. Zechmeister – Traktor € 96.396,00 

Betrag inkl. MwSt. 

 

Antrag: Auszahlung des Betrages  

Beschluss: einstimmig 

b) Fa. Swietelsky – Kanal Eitzenberg 
1. Teilrechnung € 54.239,99 

2. Teilrechnung € 145.185,93 

3. Teilrechnung € 37.514,09 

4. Teilrechnung € 135.158,70 

Beträge inkl. MwSt. 

 

Antrag: Auszahlung der Beträge  

Beschluss: einstimmig 

Auszahlungsbewilligungen 
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a) Grundsteuer (A) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 500 v.H. 

b) Grundsteuer (B) für Grundstücke mit 500 v.H. des Grundsteuerhebesatzes 

c) Hundeabgabe für jeden Hund mit € 15,00  

d) Kanalgebühren – gemäß Verordnung - Änderung der Gebührensätze wie folgt: 

 

§ 2 Ausmaß der Anschlussgebühr 

Die Kanalanschlussgebühr für bebaute Grundstücke beträgt je Bewertungspunkt € 150,60 mindestens aber 

€ 3.226,00 (Mindestanschlussgebühr). Die Kanalanschlussgebühr wird nach Bewertungspunkten (BP) 

berechnet.  

 

§ 4 Kanalbenützungsgebühren 

5) Für gewerbliche Objekte, die ihren Wasserbedarf nicht oder nicht zur Gänze aus dem öffentlichen Wasser-

leitungsnetz decken, 

a) pro Bewertungspunkt der Wohnnutzfläche und der verbauten Fläche, wobei ¼ dieser Punkte zur Be-

rechnung herangezogen wird € 44,10 

b) pro Bewertungspunkt gem. § 2 Abs.2 Zi.1 lit. b) bis g) und § 2 Abs.2 Zi.2 lit. a) bis g) € 44,10 

c) pro Bewohner € 87,70 

d) mindestens jedoch € 144,50 

 

e) Wassergebühren – gemäß Verordnung - Änderung der Gebührensätze wie folgt: 

Festsetzung der Hebesätze der Gemeindesteuern, Abgaben, Gebühren, Pacht– 

und Mietzinse für das Haushaltsjahr 2017 

§ 2 Ausmaß der Anschlussgebühr‘ 

Die Wasseranschlussgebühr beträgt gemäß Berech-

nungsgrundlage:  

� für Wohnbauten 

Wohnnutzfläche je m² Bemessungsfläche € 16,34 

� für Betriebs- und Geschäftsstätten: 

Bis zu einer Fläche von  

- 500 m² der Bemessungsgrundlage pro m² € 5,47 

- von 501 bis 1000 m² pro m²  € 4,26 

- über 1000 m² pro m²  € 3,12 

� für landwirtschaftliche Stallungen (Pauschalbetr.): 

bis zu einer Fläche von  

- 100 m² Bemessungsgrundlage € 138,40 
- von 101 m² bis 150 m² € 207,50 

- von 151 m² bis 200 m € 272,45 

- über 200 m² € 345,90 
 

Mindestanschlussgebühr 

nach a) und b) von € 1.934,00 

§ 4 Wasserbezugsgebühren 

Der Gebührenpflichtige gemäß § 1 hat eine jährliche 

Wasserbenützungsgebühr zu entrichten. 

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserver-

brauch unabhängigen Kosten wird eine Grundgebühr 

je Anschluss in der Höhe von € 24,43 festgesetzt. 

 

4. Bei Errichtung eines Bauwerkes im Rohbau wird 

eine Wassergebührenpauschale eingehoben. Was-

sergebührenpauschale beträgt bis zu 200 m² ver-

bauter Grundfläche € 24,43 und für je weitere an-

gefangene 50 m² verbauter Grundfläche € 7,60 je 

Geschoss. Diese Pauschale wird auf eine Zeit von 

fünf Jahren begrenzt.  

§ 5 Wassermessergebühr 

Die Wasserzählergebühr beträgt monatlich: 

a) für einen Wassermesser bis Nenngröße 3 m³ € 2,19 

b) für einen Wassermesser der Nenngröße 7 m³ € 4,47 

c) für einen Wassermesser der Nenngröße 20 m³ € 8,24 

d) Wassermesser über Nenngröße 20 m³ € 9,84 
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Grundsatzbeschluss über mobile Entsorgung von Abwässern 

i) Beitrag für die Betreuung von Schulkindern pro Monat 

für einen Tag in der Woche € 25,00 

für zwei Tage in der Woche € 45,00 

für drei Tage in der Woche € 65,00 
für vier Tage in der Woche € 85,00 

für fünf Tage in der Woche (2 Std.) € 90,00 

zuzüglich Kosten für die Schülerausspeisung pro Tag 

j) Benützung der Leichenhalle und Reinigung € 50,00 

Gebühr für die Einstellung einer Leiche aus einer ande-

ren Gemeinde pro Nacht € 30,00 

k) Die Badegebühren werden laut Badegebührenordnung 

vorgeschrieben. 

l) Pachtverträge 
aa) Sportvereine (Fußballclub, ÖTB, Union) 

      für die Parzelle 434 und 435 pro Verein  

      jährlich (inkl. MwSt.) € 7,50 
bb) Kothbauer Martin Steinbruch Eitzenberg  

      (inkl. MwSt.) € 177,00 

cc) Verpachtung des Badebuffets an Josef Schimak  

     (brutto) pro Monat € 100,00, die Stromkosten hat  

     der Pächter zu tragen 

m)Mietzinse laut Mietverträgen 

n) Gebühren für Arbeiten der Gemeinde 

 

ARBEITSKRÄFTE 

Gemeindearbeiter lt. Vergütungssatz Voran-

schlagt EUR 45,00 pro Stunde 

 

MASCHINEN UND GERÄTE 

Traktor pro Stunde € 40,00 

Traktor mit Kipper pro Stunde € 50,00 

Heckschaufel pro Stunde € 5,00 

Asphaltschneider pro lfm € 1,00 

Rüttelplatte pro Stunde € 12,00 

Wasserzähler Ein-/Ausbaupauschale € 36,00 

Kombi pro km € 0,90 

Kompressor pro Stunde € 35,00 

 

Maschinen und Geräte werden nur mit Mann 

verliehen (Kosten für Gemeindearbeiter fallen 

zusätzlich an). Arbeiten im privaten Bereich 

werden nur als Zusatzleistung bei anfallenden 

Gemeindearbeiten durchgeführt. 

 

Für diejenigen Liegenschaften, bei denen kein Anschluss an das öffentliche Kanalnetz möglich ist, soll ein 

Grundsatzbeschluss gefasst werden, wie die Entsorgung der häuslichen Abwässer erfolgen kann. Dazu soll bei 

der Sanierung der Kläranlage Münzkirchen in den nächsten Jahren nach Möglichkeit und Zweckmäßigkeit eine 

Übernahmestelle für diese Abwässer eingebaut werden. 

Darüber hinaus soll für diese mobilen Entsorgungen der Liegenschaften die Kanalgebührenordnung nach den 

gesetzlichen Bestimmungen und im Rahmen der gültigen Erlässe dahingehend ergänzt werden, dass sie mit den 

angeschlossenen Liegenschaften in Bezug auf Höhe der anfallenden Mengengebühren gleichgestellt werden. 

Dabei muss der Transport durch die Liegenschaftsbesitzer durchgeführt werden. 

Antrag: Fassung des Grundsatzbeschlusses, dass die Liegenschaftsbesitzer bei der Mengengebühr 

gleichgestellt werden, und den Transport selber zu organisieren haben.       Beschluss: einstimmig 

Die unter lit. l) bb) und m) festgesetzten Gebühren sind wertgesichert. Als Wertmesser wird der jeweilige Ver-

braucherpreisindex des Österreichischen Statistischen Zentralamtes vereinbart. Schwankungen der Indexzahl 

nach oben oder unten bis ausschließlich 5 bzw. 10 % bleiben unberücksichtigt. 

Die Mieten für das Kommunalgebäude und den Gemeindesaal werden laut den geltenden Gebührenordnungen 

festgesetzt. Der Vorsitzende erläutert die Hebesätze der Gemeindesteuern, Abgaben, Gebühren, Pacht- Mietzin-

se der Gemeinde. 

Antrag: Beschluss der Hebesätze für das Haushaltsjahr 2017        Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat 

Auf Grund der Änderungen im Kindergarten – 2. Krabbelstube, Altersteilzeit - und bei den Schulbegleitpersonen 

muss der nachfolgende Dienstpostenplan adaptiert werden. 

Dienstpostenplan 

Dienstpostenplan Anmerkungen 

Allgemeine Verwaltung   

1 B GD 10.1 B II-VII   Maria Hauzinger, AL 

1 VB GD 15.1 I/b   Johann Christl, Rechnungswesen 

1 B GD 16.3 C I-IV   Johann Biergeder, Bauwesen 

0,5 VB GD 18.8     Marina Mayr, Finanzwesen 

1 VB GD 18.7     Alexandra Gruber, Meldewesen 

1 VB GD 18.5 I/c   
Günter Lautner, Bürgerservice,  
Bauwesen, Buchhaltung 

0,5 VB GD 21.4     Monika Berndorfer  

Kindergarten 4 Gruppen 

4,05 VB KBP I L/l 2b 1   
Eichinger Helga Altersteilzeit  
zusätzliche Kraft 

0,69 VB KBP I L/l 2b 1   Stützpädagogin Hofer Andrea 

0,425 VB GD16.3     
Stützkraft Integration Emprechtinger 
Nina (Krankenschwester) 

1,31 VB GD 22.3 I/d   
Mayr Petra, Wallner Gerlinde, 
Kieslinger Katharina 

0,44 VB GD 22.3     Schmidbauer Renate 

0,96 VB GD 25.1 II/p 5   
Wallner Gerlinde, Kieslinger Katharina,  
Mayr Petra 

0,24 VB GD 25.3     Schmidbauer Renate 

Krabbelgruppe 2 Gruppen 

1,5 VB KBP I L/l 2b 1   
Mendel Sarah 
Höllinger Anna 

1,39 VB GD 22.EB     
Scheurecker Monika 
Opazo Isabel, Jobst Andrea (Stützkraft) 

Handwerklicher Dienst   

1 VB GD 18.1 II/p 1 Vorarbeiter Josef Grill 

1 VB GD 19.1 
II/p 2 ad personam  
Josef Eder VB II/p 1 

FA Josef Eder 

1 VB GD 19.1 
II/p 3 ad personam  
Johann Gruber VB II/p 2 

FA Johann Gruber 

1 VB GD 19.1 II/p 3 ad personam Thomas 
Strasser VB II/p 2 

FA Thomas Strasser 

1 VB GD 19.1   FA Johann Max 

1 VB GD 25.1 II/p 5   Biergeder Dagmar 

3 (2) VB GD 25.1     

Schimak Christiane, Susanne Walch, 
Spindler Maria Anna, Böhmisch Veronika, 
Schimak Josef jeweils von  
01.04. – 31.10. für Freibad 
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Aus dem Gemeinderat 

Antrag: Genehmigung des  Dienstpostenplanes                          Beschluss:  einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.57 und ÖEK 1.18.  

Die Ing. Karl Stern BaugesmbH hat die Umwidmung der 

Grundstücke 501, 502, 503 504, 506, 507, 508, 509, 510 und 

512 der KG Münzkirchen im Ausmaß von insgesamt 6.730 m² 

von Grünland in „gemischtes Baugebiet“ beantragt. 

Die Grundstücke 506, 507, 508, 509, 510 und 512 sind im 

Besitz von Ing. Karl Stern und seit dem Jahre 1977 als Wohn-

gebiet gewidmet. Da diese Flächen zum Teil schon jetzt ge-

werblich genutzt werden (Firmenparkplatz), soll für die ge-

samte Fläche eine gewerbliche Nutzung ermöglicht werden. 

Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und den 

betroffenen Dienststellen bis 10.08.2016 Gelegenheit zur Ab-

gabe einer Stellungnahme eingeräumt. 

Das Amt der OÖ Landesregierung, Örtliche Raumordnung 

teilte mit, dass in Berücksichtigung der ergänzend eingehol-

ten Stellungnahmen und unter den darin angeführten Anmer-

kungen sowie des Ergebnisses eines durchgeführten Lokal-

augenscheines das Änderungsansinnen aus raumordnungs-

fachlicher Sicht im Sinne der Entschärfung des Nutzungskon-

fliktes positiv beurteilt wird, zumal auch seitens der mitbetei-

ligten Fachdienststellen keine Einwände vorgebracht werden. 

Nach telefonischer Rücksprache mit DI Ha-

ferlbauer (Forstinspektion BH Schärding) lie-

gen auch aus forstfachlicher Sicht keine Be-

denken bezüglich der gegenständlichen Än-

derung vor. 

Ein öffentliches Interesse zur Begründung der 

– vorzeitigen – Änderung des Örtlichen Ent-

wicklungskonzeptes kann aus fachlicher Sicht 

nachvollzogen werden. 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Ge-

meinderatssitzung vom 13.09.2016 aufgrund 

der Einwände der Nachbarn Stadlmayr und 

Bamberger vertagt. In Absprache mit den 

Nachbarn wurde nun der Plan dahingehend 

abgeändert, dass die Grundstücke 501, 502, 

503 und 504 weiterhin als Wohngebiet gewid-

met bleiben. 

Antrag: Änderung des Flächenwidmungs-

plans Nr. 4.57 und ÖEK Nr. 1.18 

Beschluss: einstimmig 

Dienstpostenplan Anmerkungen 

Volksschule   

1 VB GD 19.1 
II/p 3 ad personam  
Josef Biergeder VB II/p2/15 

FA Josef Biergeder 

Hauptschule   

1 VB GD 19.6   FA Alois Wallner 

Schulbegleitung   

2,88 VB GD 22.4      

Schülerausspeisung  

0,5 VB GD 21.3     
Krenn Jasmin,  
Leitung Schülerausspeisung 

0,5 VB GD 23.1 II/p 4   Johanna Edlmann, Köchin 

Sonstige Bedienstete   

0,63 S     Sonstige Bedienstete (Pausenaufsicht)   
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GEBURTSTAGSJUBILARE 

Aus der Gemeindechronik 

am 18.09.2016 
Pauline Bauer 

Eitzenberg 
93 Jahre 

am 19.09.2016 
Anton Schiller 

Danrather Straße 
86 Jahre 

am 28.09.2016 
Johann Bauer 
Maieraustraße 

89 Jahre 

am 22.09.2016 
Leopoldine Braid 

Prackenberg 
85 Jahre 

am 30.09.2016 
Georg Mandl 

Sebastianistraße 
80 Jahre 

am 06.10.2016 
Josef Gurtner 

Im Himmelreich 
80 Jahre 

am 13.10.2016 
Rosa Pühringer 

Franz-Stelzhamer-W. 
88 Jahre 

am 17.10.2016 
Anna Feichtinger 

Eisenbirn 
88 Jahre 

am 11.10.2016 
Katharina Bauer 

Hofmark 
80 Jahre 

am 28.10.2016 
Maria Fuchs 

Dobl 
80 Jahre 

am 03.11.2016 
Anna Moser 

Danrather Straße 
75 Jahre 

am 16.11.2016 
Berta Scheurecker 
Schärdinger Straße 

75 Jahre 

am 07.11.2016 
Johannes Scharinger 

Landertsberg 
80 Jahre 

am 21.11.2016 
Kreszenzia Schiller 
Danrather Straße 

75 Jahre 

am 26.11.2016 
Anna Neunteufel 

Franz-Stelzhamer-W. 
92 Jahre 

am 24.11.2016 
Katharina Lay 
Maieraustraße 

89 Jahre 

Vanessa Reisinger, Am Hang, absolvierte  
erfolgreich die Ausbildung zur diplomierten  
Gesundheits- und  
Krankenschwester  

Daniel Kisslinger,  
Auweg, schloss sein  

Bachelor-Studium für  
Bauingenieurwesen und  

Baumanagementan der FH Campus Wien 
mit  ausgezeichnetem Erfolg ab. 

PRÜFUNGSERFOLG 

am 27.11.2016 
Roland Habermann 

Stiegl 
85 Jahre 



  Seite 13 

 

 

Aus der Gemeindechronik 

TODESFÄLLE 

Robert Breyer, 
Teichweg 

� 30. September 2016 
im 67. Lebensjahr 

EHEJUBILÄEN 

DIE EHE VOR DEM STANDESAMT SCHLOSSEN... 

...am 29. Oktober 2016  
Stefan & Kathrin Stingl,  

Schärdinger Straße  

….am 08. November 2016  
Stefan & Christina Scheuringer,  

Kopfing  

Am 27. November feierten  
Matthias & Paula Großfurthner nach   
60 Ehejahren Diamantene Hochzeit.  

Am 09. September feierten  
Josef & Maria Kothbauer  

das Fest der Goldenen Hochzeit.  

Thomas Reisinger, 
Maieraustraße 

� 19. Oktober 2016 
im 46. Lebensjahr 

Simon Johannes 

geboren am 23. August 2016,  
Sohn von Manuela Stockbauer 

 und Johannes Koller, Freundorf 

GEBOREN WURDEN 

Emely, 
geboren am 20. September 2016, 

 Tochter von Sabrina Jerabek,  
Franz-Stelzhamer-Weg 

Marlene, 
geboren am 28. September 2016,  

Tochter von Rudolf und  
Petra Eizenberger, Fichtstraße 

Sophia, 
geboren am 30. September 2016, 

Tochter von Barbara Leidinger,  
Danrather Straße 

Maximilian, 
geboren am 23. Oktober 2016, 

Sohn von Barbara Gerauer-Breidt und 
Herbert Breidt, Maieraustraße 

Max, 
geboren am 26. Oktober 2016, Sohn 
von Patrick und Viktoria Fischbauer,  

Maieraustraße 

Irina Jasmin, 
geboren am 16. November 2016,  

Tochter von Martin und Silvia  
Scherrerbauer-Haas,  

Schießdorfer Weg 

Timo,  
geboren am 19. November 2016, 

  Sohn von Michaela Ritzberger und 
Gerhard Moser, Alfred-Kubin-Str. 

Josef Ertl, 
Danrather Straße 

� 19. November 2016 
im 67. Lebensjahr 

Maria Kapshammer, 
Geíbing 

� 20. November 2016 
im 89. Lebensjahr 



 

Seite 14    

Aus der Gemeindechronik 

Integrationsvolksschule Münzkirchen 

Die Integrations-VS Münzkirchen wird auch in  

diesem Schuljahr wieder achtklassig geführt, mit je 

einer Integrationsklasse in jeder Schulstufe. 

Insgesamt besuchen 142 SchülerInnen unsere Schule, 

27 davon kommen aus anderen Gemeinden. In den 

beiden 1. Klassen sind insgesamt 41 SchülerInnen! 

Personelle Veränderungen: 
Miki Estermann ist seit 1977, also 39 Jahre, äußerst engagiert, innovativ, 

mit großer pädagogischer Kompetenz an der Integrations-VS Münzkir-

chen - großteils in Integrationsklassen - tätig. Sie ist im laufenden Schul-

jahr im Freijahr eines Sabbatical-Modells und wird mit Ende des Schuljah-

res 2016/17 endgültig in Pension gehen. Frau Julia Gföllner mussten wir 

leider an die VS St. Roman abgeben. 

Neu bei uns sind Maria Schopf und Martina Hofmann. Als zusätzliche 

Schulassistentin ist nun Veronika Eder an unserer Schule.  

Herzlich willkommen den „Neuen“! 

Der Berufstitel „Schulrätin“  
wurde vom Bundespräsidenten 

verliehen an: 

 
Dipl. Päd. VOL Maria Estermann 

und an  

Dipl. Päd. SOL Beatrix Moritz. 
 

 

Die Überreichung der 

Ernennungsurkunden erfolgte am 

27.10.2016 in Linz im Beisein  

von Bgm. Helmut Schopf 

durch LH Josef Pühringer. 

 

Herzliche Gratulation  
zu dieser Auszeichnung! 

Obwohl bereits mittendrin, hoffen wir auf ein „gutes“ Schuljahr für alle Beteiligten! 

Advent im Kindergarten und der Krabbelstube 
Gerade die Advent- und Weihnachtszeit ist die Zeit, die uns von Kindheit an 
nahe geht und in besonderer Erinnerung bleibt. Vielleicht, weil in diesen Tagen 
durch viele Bräuche all unsere Sinne angespro-
chen werden: 

Der besondere Duft der Tannenzweige, der Kerzenschein am Adventkranz, 
der Geschmack der Weihnachtskekse, die Krippenfiguren, die wir in den Hän-
den halten und fühlen können, … 

Bräuche sind das, was wir Menschen brauchen, um unsere Identität zu  
finden und zu festigen und um unser Zuhause zu erkennen. Ein Zuhause,  
wo wir uns sicher und geborgen fühlen. 

Auch im Kindergarten/ in der Krabbelstube  gibt es „Adventbräuche“, die in 
den jeweiligen Gruppen ähnlich ablaufen bzw  auf die Gruppensituation abge-
stimmt werden: 

Die Räume werden weihnachtlich dekoriert, es finden täglich Adventfeiern in 
den Gruppen statt, es wird miteinander gesungen und der Namenstag des Hl. Nikolaus gefeiert. Eine Weih-
nachtsüberraschung wird gestaltet, die Weihnachtsgeschichte erzählt und der Geburtstag von Jesus ge-
feiert. 

 Wir wünschen Zeit zum bewussten Erleben eurer Advent- und Weihnachtsbräuche 
das Team des Kindergartens und der Krabbelstube 

Neues aus dem Kindergarten 
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Aus dem Marktgeschehen 

Neue Mittelschule & Polytechnische Schule 

Derzeit besuchen 178 Schüler die NMS und PTS Münzkirchen.  

Davon sind 20 Integrationskinder mit unterschiedlichen Beeinträch-

tigungen und fünf Flüchtlingskinder aus Afghanistan und dem Irak. 

An der Schule gibt es 10 Klassen: 8 NMS und 2 PTS, es unterrich-

ten 29 Lehrerinnen und Lehrer, die von zwei Schulbegleiterinnen unterstützt werden. 

In den 3. und 4.Klassen werden zwei Schwerpunkte angeboten: Sozial Kreativ und Technischer Schwerpunkt 

Außerdem haben die Schüler der 3. Klassen die Gelegenheit, das Basismodul des Computerführerscheins ECDL 

abzulegen. Die 4. Klassen der NMS konnten im November bei den Berufspraktischen Tagen in einem Betrieb 

und/oder in einer weiterführenden Schule schnuppern. 

41 Schüler besuchen das PTS: Drei Schüler, die im 10.Schuljahr sind, haben im Oktober eine 

Lehrstelle angetreten und die Schule verlassen, eine Schülerin wechselte aus einer weiterfüh-

renden Schule ins PTS. Im PTS gibt es heuer erstmals wieder vier Fachbereiche, es sind 

dies: Tourismus,  Handel Büro, Holz Bau und Metall Elektro 

Zu Beginn des Schuljahres wurde im PTS eine sechswöchige Orientierungsphase durchge-

führt, in der die Schülerinnen und Schüler möglichst viele Berufsfelder kennen lernen sollten, 

bevor sie sich für einen Fachbereich entschieden. Während dieser sechs Wochen fanden un-

ter anderem folgende Aktivitäten statt: Alle Schülerinnen und Schüler 

Y legten den Finanzführerschein ab 

Y absolvierten ein Bewerbungstraining beim AMS Schärding 

Y erhielten einen Vortrag der Bauinnung 

Y unternahmen eine Betriebsbesichtigung der Fa. Schwarzmüller 

Y arbeiteten in der Wissenswerkstatt in den Bereichen Metall und Holz 

Y besuchten eine Aufführung des Theaterstücks „Hot jobs“ in Linz 

Y hatten 10 Tage die Gelegenheit in Betrieben zu schnuppern, verpflich-

tend auch in Betrieben, die nicht zu ihrem Wunschberufsfeld zählen 

Y informierten sich auf der Berufsinformationsmesse in Wels 

Außerdem ist das PTS Münzkirchen immer ein wichtiger Teil der Lehrlings-

messe Schärding, unsere Schüler unterstützen die Firmen beim Auf- und 

Abbau der Messestände und betreuen Besucher während der Messe. Da 

alle Schüler das OÖ Jugendticket zum Preis von € 49,-- haben, können sie 

damit alle öffentlichen Verkehrsmittel in ganz OÖ nützen, sodass für Fahr-

ten nach Schärding, Wels, Linz usw. keine zusätzlichen Kosten anfallen.  

Es freut uns immer zu hören, dass unsere Schüler bei Schulveranstaltungen 

oder Exkursionen sehr gelobt werden und wir sehr viele positive Rückmel-

dungen bekommen. 

Einladung zum Tag der offenen Tür 

 am 16. Jänner 2017, von 13:15 bis 15:30 Uhr! 
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Aus der Gemeindechronik 

Digitale Bildung an der NMS-Münzkirchen: Zeitgemäße Bildungs- und Arbeitspro-

zesse sind ohne Nutzung digitaler Technologien kaum mehr denkbar. Für die Teilhabe 

an unserer Gesellschaft sind digitale Kompetenzen unerlässlich. Das Lehrerteam der 

NMS Münzkirchen hat sich das Ziel gesetzt, die Entwicklung digitaler Kompetenzen der 

Schülerinnen und Schüler in möglichst allen Unterrichtsgegenständen zu fördern. Für die 

Umsetzung ist die vorhandene technische Ausstattung (WLAN in allen Klassenräumen, 

Computerräume, digitale Lerninseln, Tablets,…) optimiert und bestens geeignet. 

In Absprache mit den Eltern haben sich die Lehrkräfte der 5. Jahrgangsstufe entschie-

den, jedem Kind ein eigenes Tablet zur Verfügung zu stellen. Bei diesem Ansatz fungiert 

das Tablet als Arbeitsgerät und kann jederzeit in jedem Unterrichtsfach und auch zu Hause ge-

nutzt werden. Tablets sind mobil und bieten überall und jederzeit Zugang zu Wissen.  

Neue Mittelschule & Polytechnische Schule 

Kennenlerntage 1a und 1b  

Wir verbrachten zwei aufregende Tage im 

Baumkronenweg in Kopfing. Unser 

"Basiscamp" befand sich mitten im Wald. 

Von dort starteten wir an beiden Tagen 

unsere Erkundungstouren und konnten 

dabei einige Zusammenhänge und Ge-

heimnisse der Natur erfahren.  

Beim Klettern in luftiger Höhe, einer Nacht-

wanderung, einer Führung durch den 

Baumkronenweg und Interaktionsspielen 

aus der Erlebnispädagogik verbrachten wir 

viel Zeit gemeinsam in der Natur. An die-

sen zwei unvergesslichen Tagen konnten 

wir unsere Gemeinschaft stärken. 

3D-Druck an der PTS Münzkirchen 

Die PTS Münzkirchen verfügt seit heuer über einen „Kunststoff 

3D-Drucker“, gesponsert vom Wirtschaftsbund Münzkirchen.  

Da 3D-Druck ein sehr auf-

strebendes Fertigungsver-

fahren ist, freuen wir uns 

sehr darüber, mit diesem 

Drucker die Grundzüge die-

ses Verfahrens vermitteln 

zu können.  

Der 3D-Drucker stellt eine innovative und wert-

volle Erweiterung der Ausbildung an der PTS 

Münzkirchen und somit eine sehr qualitätsvolle  

Vorbereitung auf das 

Berufsleben unserer 

Schüler dar. Außerdem 

sponserten die Wirt-

schaftstreibenden von 

Münzkirchen T-Shirts 

für unsere PTS-

Schüler, die diese bei offiziellen Anlässen, wie etwa bei der Lehr-

lingsmesse in Schärding, tragen. 

„We only speak English!“ hieß es für Schüler der 2. und 3. Klassen eine ganze Woche lang bei der tollen Pro-

jektwoche von ABCi. Fünf Englisch-Lehrer, allesamt Native-Speaker aus Großbritannien und den USA, begeis-

terten die Schülerinnen und Schüler und dabei wurde jeden Tag sechs Stunden lang nur Englisch gesprochen! 

Das ging auch gar nicht anders, denn die Lehrerinnen und Lehrer von ABCi sprechen kein Deutsch. 

Es war erstaunlich, wie schnell die Schüler die anfängliche 

Scheu davor verloren, sich nur auf Englisch zu unterhalten. Als 

Abschluss präsentierten alle Gruppen die Ergebnisse ihrer Ar-

beit. Das Projekt wurde vom Elternverein, der Sparkasse OÖ 

und Raiffeisenkasse Münzkirchen finanziell unterstützt und 

vom Land OÖ gefördert. 
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Neue Mittelschule & Polytechnische Schule 

ERFOLGREICHER START DER LEGO LEAGUE IM BEZIRK SCHÄRDING! 
Gemeinsam mit der HTBLA Andorf, dem TGZ Schärding als Organisator und  

5 Neuen Mittelschulen (Andorf, Münzkirchen, Riedau, Raab, Schärding), wird 

im Bezirk Schärding in diesem Schuljahr die Lego league gestartet.  

Die Schüler der NMS werden sich intensiv mit den Lego-Robotern beschäftigen und 

immer neue Aufgaben bewältigen, bevor sie dann im Finale gegeneinander antre-

ten. Die speziellen Lego-Sets wurden von der Firma Leitz, der Firma Metall Auer, 

sowie dem TGZ Schärding und der Leaderregion Sauwald-Pramtal zur Verfügung gestellt. 

Schüler der 3. Klassen der NMS Münzkirchen nehmen unter der Leitung von Dipl. Päd.  

Josef Obernhummer im Rahmen der Talenteförderung an der Lego league teil. Die Vorbe-

reitung findet außerdem im 

Technischen Schwer-

punkt im Fach NAWI 

(Naturwissenschaften) in Zu-

sammenarbeit mit ehemaligen Schülern der NMS 

Münzkirchen, die derzeit die HTL Andorf besuchen, 

statt. Es sind dies Christina Wallner, Thomas Kaindels-

dorfer und Florian Schatzberger. 

Vier Lego-education-Roboterbausätze wurden dafür von der Firma Metall Auer gesponsert!! 

Frohe Weihnachten  

und ein 

gesegnetes neues Jahr  

wünscht Ihnen  

die Lebenshilfe Münzkirchen. 

 

An alle, die uns heuer  

durch ihre Mithilfe, Spenden  

und durch den Kauf  

unserer Produkte  

unterstützt haben,  

ein herzliches  

DANKESCHÖN!! 

Lebenshilfe 

Aus dem Marktgeschehen 
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Aus dem Marktgeschehen 

Pfadfinder 

Pfadis auf Zeitreise 
Zum Jubiläum „100 Jahre Wölflinge“ wurden die Wichtel und Wölflinge der Sauwald 

Scouts gemeinsam mit den Pfadfindergruppen Braunau, Brunnenthal, Ried und Schil-

dorn von Roberto – dem Ur-ur-ur-ur-ur-enkel von BiPi (Gründer der Pfadfinder) – auf 

eine Zeitreise eingeladen. 120 Pfadfinder folgten Robertos Einladung am 15. Oktober 

in den Rieder Stadtpark.  

Bei dieser Reise trafen sie auf einen fiesen Computervirus, der versuchte, in die 

Vergangenheit zu reisen, um die Gründung der Pfadfinder zu verhindern. Er wollte 

den Kindern einreden, dass sie ihre Freizeit nur noch vor dem Fernseher, Computer und 

dem Smartphone verbringen sollen. Die WiWös hatten nun den Auftrag, den Virus davon 

zu überzeugen, dass Pfadfinder-Sein total cool ist. In zwölf spannenden und lustigen Sta-

tionen (eine Seilbrücke über den Bach überqueren, ein Liebesgedicht für Olave schrei-

ben, bedrohte Tiere erkennen, BiPi‘s Hochzeitsfoto nachstellen, barfuß über Naturmateri-

alien, als Oma verkleidet einen Parcours bewältigen uvm.) schafften sie es, den Virus mit  

QR-Codes umzuprogrammieren und ihn in einen Pfadfinder zu verwandeln.  

Auf den Spuren von Kapitän Jack! 
Die mutigen Guides und Späher aus dem Sauwald begaben sich mit 

einer Handvoll WiWös kürzlich auf eine Expedition, um den sagen-

umwobenen Schatz vom Piratenkönig Jack zu finden. 

Zwei Teams machten sich mit einer Karte und einem Kompass auf die 

Suche. Jedoch merkten sie bald, dass jedes Team jeweils nur einen 

Teil der Schatzkarte in Händen hielt. Aber davon ließen sie sich nicht 

entmutigen. Wichtige Rätsel wurden gelöst, Schriftzeichen 

entdeckt und Hinweise ausgegraben. Nachdem die Pfadis in 

allen vier Himmelsrichtungen je einen Teil vom „Kreuz der 

Karibik“ ausgegraben hatten, erschien der Geist von Kapitän 

Jack und gab den entscheidenden Hinweis, der sie zum 

Schatz führte. Die Teams fügten nun beide Karten zusammen 

und fanden mit Hilfe des Kreuzes den Schatz.  

Die wetterfesten Pfadis trotzten den winterlichen Temperatu-

ren und ließen den aufregenden Tag am Lagerfeuer ausklin-

gen.  
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Gesunde Gemeinde 

Sweet Dreams 

Zucker und Süßigkeiten 
Zucker macht das Leben süß 
zu viel davon kann uns aber 

das Leben auch kräftig  

versalzen... 

Ein hoher Konsum von Kuchen, 

Schokolade und anderen  

Süßigkeiten trägt zur Entstehung 

von Übergewicht und  

Herz-Kreislauf-Erkrankungen bei, 

da diese neben Zucker auch 

meist viel Fett enthalten.  

Wer häufig nascht, verdrängt ge-

sunde Lebensmittel, wie zum 

Beispiel Obst und Gemüse, von 

seinem Speisezettel. 

Tipps für den Alltag: 

Y Ein kleines Stück Süßes (1-2 Rippen Schokolade, ein kleines Stück 

Kuchen) kann mit  gutem Gewissen täglich genossen werden. Empfoh-

len wird maximal 50 g Zucker pro Tag. 

Tipp: Zucker versteckt sich in vielen Lebensmitteln, daher lohnt 

sich der Blick auf die Zutatenliste der Verpackung. 

Y  Süßigkeiten ohne Fett, wie zum Beispiel Fruchtgummis & Co, sind 

auch nicht "ohne":  100 g Gummibärchen enthalten 21 Zuckerwürfel (= 

zirka 75 g Zucker). 

Y Bei Kuchenrezepten kann einfach die Zuckermenge um mindestens 1/4 

reduziert werden und durch den teilweisen Ersatz von Weißmehl durch 

Vollkornmehl sättigt der Kuchen besser und schmeckt abwechslungs-

reicher. 

Y Limonaden und Sirupe sind sehr zuckerreich und sollten nur selten ge-

trunken werden. Besser sind ungesüßte Tees und Mineralwässer. Gut 

verdünnte Fruchtsäfte sorgen für Abwechslung. 

Quelle: Homepage Gesunde Gemeinde 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gesundes erfolgreiches neues Jahr.  
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Am 25.September fand das Bezirkserntedankfest der Land-

jugend Schärding statt. Wir waren mit voller Begeisterung 

dabei. Wir meldeten uns für zwei Wägen an, die am Umzug 

teilnahmen. Tage vorher bauten wir die Wägen und 

schmückten diese festlich. Unser erster Wagen stellte das 

Schnapsbrennen dar. Der zweite Wagen hatte das Thema 

Milchverarbeitung, darauf stellen wir alte sowie neue Ma-

schinen aus die zur Milchverarbeitung verwendet werden. 

So möchten wir der Bezirkslandjugend nochmals herzlich 

zu diesem wirklich sehr gelungenen Event gratulieren. 

Landjugend Münzkirchen 
Am 19 November fand heuer zum zweiten Mal 

unsere Vorweihnachtsfreude statt. Dabei back-

ten wir mit 40 Kindern verschiedene Kekse und 

bastelten diverse Dinge.  

Als Abwechslung gingen wir mit den Kindern in 

den Turnsaal wo wir einige lustige Spiele spiel-

ten. Die Kinder konnten sich ihre leckeren selbst-

gemachten Kreationen mit nach Hause nehmen. 

Es war für beide Seiten ein sehr aufregender 

und lehrreicher Tag. 
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Rückblick Herbstsaison Kampfmann-
schaft: Eine Herbstsaison mit vielen 

Hochs und Tiefs liegt hinter uns, im Gan-

zen betrachtet kann man mit dem Verlauf 

durchaus zufrieden sein. Die Vorgabe lau-

tete 20 Punkte, welche gerade einmal um 

einen Zähler knapp verfehlt wurde, es wäre 

aber durchaus der eine oder andere Punkt 

mehr möglich gewesen. Wir überwintern 

mit derzeit 19 Punkten (6 Siege, 1 Unent-

schieden & 6 Niederlagen), was im Klasse-

ment Rang 6 bedeutet.  

Im letzten Spiel gegen den Topfavorit 

Schalchen konnten wir unserem Trainer 

Thomas Stockinger mit einer engagierten 

Leistung einen versöhnlichen Abschluss 

bescheren. Nach 3 ½ -jähriger Tätigkeit 

beim FCM bat uns der Trainer aufgrund 

einer hauptberuflichen Veränderung um 

eine vorzeitige Beendigung der Zusam-

menarbeit. Wir bedanken uns an dieser 

Stelle nochmals für die tolle Zusammenar-

beit in den letzten Jahren!  

Gemeinsam mit dem neuen Trainer 

(nähere Infos auf der Homepage) wollen 

wir eine erfolgreiche Vorbereitung absol-

vieren und den Wert von der Hinrunde be-

stätigen bzw. gar übertreffen.  

 

Fußballclub 

Rückblick Herbstsaison Kampfmannschaft Frauen 
Die bis dato beste Hinrunde seit der Wiederaufnahme des Spiel-

betriebs hat unsere Damenmannschaft absolviert. Mit einer un-

glaublichen Konstanz marschierte man durch diesen Herbst und 

schloss mit einer tollen Bilanz von 6 Siegen, 1 Unentschieden und 

2 Niederlagen ab. In Summe ergab das den 5. Gesamtrang. Es 

konnten hohe Siege gefeiert werden (St.Peter/Hart 7:0, Schwa-

nenstadt 4:0), aber auch hart erkämpfte (gegen die favorisierten 

Gegner aus Weibern 1:2 oder Pettenbach 1:0. Der gesamte FCM 

freut sich über diese 

Entwicklung, ein wichti-

ger Baustein dabei ist 

eine konsequente Trai-

ningsarbeit und enorme 

Trainingsbeteiligung. 

Weiter so!!!  

Rückblick Herbstsaison FCM-Nachwuchs: Auf eine durch-

wegs erfolgreiche Herbstsaison kann man im Nachwuchs zurück-

blicken. Die Spieler von U8, U9, U10 und U11 zeigten tolle Leis-

tungen und fuhren unzählige Siege bei Turnieren und Spielen ein. 

Die U14 hat unter dem neuformierten Trainerteam bereits zu über-

zeugen gewusst und schließt die Herbstrunde mit einem tollen  

3. Tabellenrang ab  (5 Siege – 2 Unentsch. – 3 Niederlagen) 

Die U16 bescherte uns das „I-Tüpfelchen“ und wurde überlegen 

Herbstmeister. Aus 10 Spielen holte man ebenso viele Siege!!! 

Wir gratulieren allen Spielern und dem Trainerteam Wallner  

Markus „Maut“ und Öhlinger Johann „Biwi“ zu diesem tollen Erfolg. 

FCM-Skifahrt 21./22. Januar 2017 

Wie alle Jahre findet wieder die FCM-Skifahrt nach Großarl statt. 

Es sind alle Interessierten herzlich eingeladen, mitzufahren – ne-

ben feinstem Skigenuss auf der Piste kommt auch das Après Ski 

nicht zu kurz. Anmeldung bitte ehest möglich bei unserem Stadi-

onwirt Helmut Kindermann unter der Nummer 0699 11842336.  

Der FCM wünscht allen eine erholsame Winterpause und ein 

frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie!!!  

Hoffentlich können unsere Mannschaften im Jahr 2017  

an die bisher gezeigten Leistungen anknüpfen 
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Unser Gerätepark wurde heuer wieder erweitert und zwar um  

einen neuen Häcksler (links) und um einen  

neuen Holzspalter (rechts) geeignet für Meterscheiter, ist nur mit einem  Traktor 

zu ziehen. 

 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Freunden 

und Gönnern schöne und erholsame Feiertage 

Siedlerverein 

 EINLADUNG ZUM VORTRAG: Lebe den Tag wie er dir gegeben ist 

Am Freitag, 17. März, lädt die katholische Frauenbewegung und die Gesunde Gemeinde zu einem Vortrag mit 

Waltraud Eichinger aus Niederalteich, um 20.00 Uhr, ins Pfarrheim ein.  

Die Lehrerin und Gestaltpädagogin, die schon viele Jahre in der Erwachsenbildung tätig ist und drei 3 Kinder hat, 

ist uns noch gut in Erinnerung vom Vortrag: „Miteinander im Auf und Ab des Lebens“. 

 Die ausgezeichnete Referentin spricht zum Thema: Lebe den Tag wie er dir gegeben ist 

„Gottvertrauen–Selbstvertrauen“ - Krisen meistern 

Katholische Frauenbewegung &  Gesunde Gemeinde 

Blumenschmuckaktion 
Auch dieses Jahr durften wir wieder eine kleine Rundfahrt 

durch Münzkirchen machen und die schönsten Gärten und  

Anlagen bewundern und bewerten. Insgesamt gab es 22  

Teilnehmer, davon 13 in der Kategorie Bauernhäuser und 9 in 

der Kategorie Wohnhäuser.  

Bei der Weihnachtsfeier wurden die Platzierungen verkündet 

und die ersten 3 Plätze jeder Kategorie erhielten ihre Preise. 

Bauernhäuser: 
1. Platz: Haas Hilde 

2. Platz: Mayr Romana 

3. Platz: Haderer Gabi 

Bäuerinnen- & Hausfrauengemeinschaft 

Hilde Haas 

Johann Wallner  

Wohnhäuser: 
1. Platz: Wallner Johann 

2. Platz: Kaltenegger Anna 

3. Platz: Ritzberger-Moser Eva 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2017! 
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Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen wir 

uns im GH Wurmsdobler, Münzkirchen. Durch 

die Planung verschiedener Aktivitäten können 

sich die Stammtischtage oder –Zeiten jedoch  

auch ändern. 

Die Teilnehmer erhalten viele fachliche  

Informationen da oft Experten eingeladen,  

oder Exkursionen veranstaltet werden. Eben-

falls stehen viele gemeinsame Aktivitäten auf 

dem Programm.  

Aktivitäten in der Natur und Exkursionen 

zu kulturellen Veranstaltungen ermögli-

chen den pflegenden Angehörigen Zeit 

zum Abschalten und Auftanken. 

Geleitet wird der Stamm-

tisch von Anna Auinger. 

Sie war bis zur Pensionie-

rung als Diplomkranken-

schwester im LKH Schär-

ding in der internen Abtei-

lung tätig. Ihre Kontaktda-

ten: Tel.: (07716) 71 44, 

Johanna-Dorn-Straße 6, 4792 Münzkirchen.  

 

Der Stammtisch ist kostenlos und bietet einen 

offenen Gesprächskreis, eine vertrauliche 

Atmosphäre und einen wertschätzenden 

Umgang.  

Dieses Angebot gilt auch für pflegende  

Angehörige aus den Nachbargemeinden.  

Der Einstieg für neue Teilnehmer ist jederzeit 

möglich. Man muss sich nicht abmelden oder 

entschuldigen, wenn man einmal nicht kom-

men kann. 

FRÜHJAHRSPROGRAMM 2017: 

� Mittwoch, 04. Jänner 2017, 19:30 Uhr: 

Stammtisch im GH Wurmsdobler,  

Nähere Informationen zum neuen Programm 

� Mittwoch, 01. Februar 2017, 19:30 Uhr: 

Stammtisch im GH Wurmsdobler,  

Mag. Andreas Irsigler (Fa. AIS) informiert über  
24-Stunden-Betreuung 

� Mittwoch, 01. März 2017, 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler:  

Thema: „Wohlfühlen durch die Kraft der 

Steine“, Gast: Gerlinde Schatzberger 

� Donnerstag, 20. April 2017, 19:30 Uhr 
KRAFTTAG für pflegende Angehörige:  

Der SHV Schärding lädt zum Krafttag ein.  

Treffpunkt: um 19:00 Uhr beim Parkplatz der  

Landesmusikschule Münzkirchen 

� Mittwoch, 03. Mai 2017, 14:00 Uhr  

Wir besuchen das Betreubare Wohnen 
auf Einladung von DKGS Maria Mayr 

� Mittwoch, 07. Juni 2017, 14:00 Uhr 

Wanderung im Gebiet des Steinbruch Ach  
(St. Roman) mit anschließendem  

geselligen Beisammensein.  

Wir treffen uns bei JEDER WITTERUNG um 

14:00 Uhr am Parkplatz der Landesmusikschule 

Münzkirchen. Alle Stammtischteilnehmer, auch 

jene deren Angehörige bereits verstorben sind, 

sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen  

Im Juli und August findet 
 kein Stammtisch statt  

(Sommerpause) ! 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
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Sportunion 

SEKTION VOLLEYBALL 
Im Herbst trainieren wir wöchentlich in 

der NMS-Turnhalle. Das Jugendtraining 

findet jeden Donnerstag bis 15. Dezem-

ber von 18.– 19.00 Uhr statt. Ab 12. 

Jänner startet das Training wieder.  

Neuzugänge sind jederzeit erwünscht! 

Das Erwachsenentraining ist jeden  

Donnerstag von 19.00-21.00 Uhr.  

Außerdem wird auch jeden Montag 

nach der Skigymnastik von 21.00-22.00  

Volleyball gespielt. Anmeldung bei  

Sepp Hofmann: Tel: 0664 9117438 o-

der einfach vorbeikommen!  

Jugendtraining in der NMS-Turnhalle  

Volleyball nach der Schigymnastik   

SEKTION TENNIS 
Mit der Einwinterung der Plätze am  

05. November endete für uns die heuri-

ge Saison. So wie die letzten beiden 

Jahre haben wir im Zuge der Einwinte-

rung eine Eisbahn vorbereitet.  

In der Zeit von November bis März wer-

den wir natürlich einige Trainingseinhei-

ten in der Tennishalle absolvieren.  

Wir wünschen euch allen  

Frohe Weihnachten und  

einen guten Rutsch  

in‘s neue Jahr 2017! 

Ein überaus erfolgreiches Jahr geht zu Ende. Einige Sektionen  

haben den Spielbetrieb bereits eingestellt. Andere sind weiterhin 

aktiv und die Sektion Ski startet demnächst in die Saison. Beson-

ders erfolgreich war unsere Tennissektion. Herzliche Gratulation! 

Vielen Dank allen Freunden und Gönnern, die uns das  

ganze Jahr immer tatkräftig unterstützen. 

Ich möchte alle Münzkirchner recht herzlich zu unserem 

traditionellen UNIONBALL am 28. Jänner 2017 in der  

Wösnertenne einladen!! 

Ich wünsche allen noch frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! Obmann Franz Steininger 

***************************************************************************** 

SEKTION FRAUENTURNEN 
Das Frauenturnen hat sich in seiner Organisation nicht geändert: 

Vor Weihnachten: jeden Dienstag um 20:00 Uhr im Turnsaal der 

Volksschule. Nach Weinachten: jeden Dienstag um 20:00 Uhr im 

Turnsaal der Neuen Mittelschule. Sommerpause in den großen 

Schulferien 

Die heurige Weihnachtsfeier findet am 20. Dezember um 20:00 Uhr 

beim „Hofwirt“ statt. Wir nehmen jederzeit turninteressierte Damen 

in unsere Runde auf. Über Euren zahlreichen Turnstundenbesuch 

freut sich immer wieder: Wallner Romana 

***************************************************************************** 

SEKTION SKI  
Die Trainingseinheiten Fit in den Winter und die Skigymnastik ha-

ben wir wieder mit toller Teilnahme absolviert. Wenn es die Schnee-

lage erlaubt starten wir wie folgt auf die Piste: 

Familienschifahrt nach Flachauwinkl/Zauchensee am 06.01.2017 

NEU! TAGESSCHIFAHRT 60+  nach Mühlbach/Hochkönig am 

DONNERSTAG 19.01.2017 

Schiwochenende nach Großarl am 11. & 12. März 2017  

APRES Tagesschifahrt zur Reiteralm am 18. März 2017 

>>> Anmeldungen bitte bei Franz Edlmann 07716/6535 <<< 

Y WINTERWANDERUNG am 11. Februar 2017 

Y Stepp-Aerobic ab 9.1.2017  > 19.30 - 20.30 Uhr  

(Bitte um ANMELDUNG bei Liesi Gimplinger 0664/4515458) 

12 Einheiten; Preis = Union-Mitglieder   € 15,-- Pauschal 

Nicht - Mitglieder  € 30,-- Pauschal 

Y Fotoabend über die abgelaufene Saison am 7.4.2017  
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ÖTB TV Münzkirchen 1881 

55. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Obfrau Inge Reidinger konnte zahlreiche 

Vereinsmitglieder begrüßen. Nach dem 

Totengedenken folgten die Tätigkeitsbe-

richte von Stockschützenwart, Jugend-

wart, Turnwartin, Säckelwartin und Ob-

frau. Die Neuwahl der Obfrau wurde ein-

stimmig angenommen und wir freuen uns 

sehr, dass Tschw. Inge Reidinger wieder 

unser Oberhaupt ist. Der restliche Turn-

rat wurde ebenfalls einstimmig gewählt 

und lautet wie folgt: 

Obfrau-Stv.: Sepp Schopf, Gebhard 

Kitzmüller und Magdalena Humer,  

Turnwartin: Gertrude Schopf,  

Turnwartin-Stv.: Nicole Reitinger und 

Isabella Fischer 

Jugendwart: Hartmut Triebert 

Schriftwartin: Anita Bamberger 

Säckelwartin: Kerstin Wieshammer 

Hallen- und Gerätewarte: Gebhard 

Kitzmüller und Ernst Reidinger 

Pressewartin: Kathrin Bamberger 

Stockschützenwart: Siegfried Schopf 

Vereinschronik/Turnerbrief/BTZ:  

Antje Domer 

Beirat: Maria Hofer 

Säckelprüfer: Armin Gurtner und  

Petra Fischer. 

Nach den vielen Ehrungen für 25-, 40-, 

50- und 60-jährige Mitgliedschaft kam für 

einen die Ehrung sehr überraschend: 

Nämlich Tbr. Sepp Schopf, der aufgrund 

seiner Verdienste zum Ehrenmitglied des 

TV Münzkirchen 1881 ernannt wurde! 

UNSERE  TURNZEITEN 

Montag: 

17:30-20:00 Uhr   Mädchen Leistungsriege  

20:00-21:00 Uhr   Frauen – Fit durchs ganze Jahr 

Dienstag: 

16:15-17:30 Uhr   Knaben Gerätturnen ab 6 Jahre 

18:30-20:30 Uhr   Akrobatik 

19:00-22:00 Uhr   Training Stockschützen 

Mittwoch: 

16:00-17:30 Uhr   Mädchen Gerätturnen 2, ab 6 Jahre 

17:30-19:00 Uhr   Mädchen Gerätturnen ab 10 Jahre 

20:00-21:00 Uhr   Fitness für Senioren 

Donnerstag: 

16:30-18:00 Uhr   Mädchen Gerätturnen 1, ab 6 Jahre 

20:00-21:00 Uhr   Funktionsgymnastik Männer und Frauen 

Freitag: 

14:30-15:30 Uhr   Bunter Bewegungsmix ab Kindergartenalter 

15:30-16:30 Uhr   Kletterknirpse mit Eltern 

16:30-17:30 Uhr   Volkstanzen Kinder und Jugend 

17:30-20:00 Uhr   Mädchen Leistungsriege 

Samstag:  13:00-15:00 Uhr   Gymnastik Jugendliche 

ÖTB OÖ LANDESTURNTAG 
Am 05.11.2016 hatten wir schon zum 3. Mal die Landesleitung des 

ÖTB Oberösterreich bei uns zu Gast.  

Grußworte überbrachte Bgm. Helmut Schopf, Bundesobmann Karl 

Kolar und Obfrau Inge Reidinger. Es wurde der neue Landesturn-

rat vorgestellt, die Wahl des neuen Landesobmanns Dr. Peter Se-

ufer-Wasserthal und der neuen Landesturnwartin Stephanie Sha-

miyeh übernahm Bundes-Ehrenobmann Günter Atzmanninger. Wir 

wünschen unserer neuen Landesleitung viel Erfolg bei ihren künfti-

gen Aufgaben! Unsere Obfrau Inge Reidinger wurde wieder als 

Obmann-Stv. in den Landesturnrat gewählt. 

Sehr bewegend war der Abschied 

unseres Landesturnwartes Willi 

Gröbner, der nach 18 erfolgrei-

chen Jahren sein Amt niederlegte. 

Von unserem Verein bekam er 

durch Obfrau Inge Reidinger ein 

"Bschoadbinkerl" zum Andenken 

an das Innviertel überreicht. 
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Unseren Herrn Pfarrer Friedrich Traunwieser durften wir 

bei den kirchlichen Ausrückungen unterstützen, somit 

freute es uns sehr den schö-

nen Erntedankzug musika-

lisch anführen zu durfen. Ein 

würdiger Anlass ist für uns 

auch Allerheiligen und die 

Kriegerehrung.  

Nach einer gemein-

samen Samstags-

nachmittagsprobe – 

Jung und Alt – fand 

ein Kegelturnier auf 

der Kegelbahn im 

Gasthaus Wurmsdob-

ler statt. Ein erbitter-

ter Kampf wurde zwischen den Kegeln ausgetragen. 

In einer feierlichen Matinee im Schloss Zell an der Pram 

wurde unseren drei Musiker Josef Riedl jun., Johann Fa-

sching und Walter Zauner das goldene Ehrenzeichen für 

ihre Dienste und Engagement verliehen. 

Unsere fleißigen Bienen Hanna Zauner, Johann Gruber, 

Franz Schasching, Helmut Pfaffenbauer und Karl Haas 

schafften es gerade noch rechtzeitig unseren eigenen, 

selbstgestalteten Musistorch fertig zustellen, damit dieser 

zu seinem ersten Auftritt zeitgerecht hinfliegen konnte. 

Somit drehte unser 

Musistorch seine ers-

te Runde und brachte 

Martin und Silvia eine 

kleine Tochter Irina 

Jasmin. Auf diesem 

Weg möchten wir 

noch einmal ganz 

herzlich zur kleinen 

Prinzessin gratulieren!  

Dieses Jahr spielten unsere Youngstars bei schö-

nem, warmen Wetter vorweihnachtliche Lieder 

beim Adventmarkt. Über euren Applaus und den 

Andrang von euch Zusehern haben sich unsere 

Mescha und Buam riesig gefreut. 

Viel Freude bereitete uns die Gestaltung der Vor-

abendmesse zum Gedenken an unsere verstor-

benen Musikkameraden. Das anschließende Ha-

senessen fand im Gasthaus Glas in Kaltenmarkt 

statt. Für die Hasen möchten wir uns bei unsere 

„Jaga“Riedl Sepp und Christoph bedanken. 

Ein Musiausflug der besonderen Klasse ging in 

Richtung St. Wolfgang, wo wir den Adventmarkt 

besuchten. Schon von weitem sahen wir die ho-

he, schwimmende Friedenslichtlaterne auf dem 

Wolfgangsee. Anschließend fuhren wir weiter 

zum Adventmarkt St. Gilgen, wo wir von der ba-

rocken Adventinszenierung fasziniert waren. 

Schon jetzt möchten wir unseren „Turmbläsern“ 

für ihr Engagement zum Heilig Abend danken, 

bei dem sie uns wieder die Weihnachtszeit mit 

„Stille Nacht“ einläuten werden. 

Weihnachtsblasen 
heuer in den Ortschaften  
am  17. Dezember 2016 

 

Neujahrsanblasen 
im Marktgebiet  

am  27. Dezember 2016 
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FF Münzkirchen 

JUGENDGRUPPE: 
Nach einer kleinen Sommerpause 

starteten wir im September mit ver-

schiedenen Aktivitäten.  

Unter anderem machten wir eine 

Übung mit der Seilwinde. Bei der 

Kläranlage hatten wir 2 verkeilte Au-

tos vorbereitet. Franz Jodlbauer er-

klärte uns, worauf man mit der Seil-

winde aufpassen muss.  

Noch im September wurde mit dem 

Lernen für unsere Erprobungen be-

gonnen. Diese Prüfung wurde am 

26.11.2016 im FF-Haus abgenom-

men. Alle angetretenen Jungfeuer-

wehrmänner und Frauen haben die 

Prüfung erfolgreich abgelegt. 

1. Erprobung: Stefanie Reitinger, 

Clemens Probst 

3. Erprobung: Verena Strasser, 

Cornelia Reitinger, Martin Haslinger 

4. Erprobung: Fabian Hell 

Herzlichen Glückwunsch!! 

Am 24. Dezember wird die Jugend-

gruppe wieder das Friedenslicht in 

unserer Gemeinde austragen. 

Wenn du zwischen 10 und 15  

Jahre alt bist und dich interessiert 

was wir bei der Feuerwehr sonst 
noch alles machen, dann schau 

doch einfach mal vorbei oder  

melde dich bei Michael Perzl 
(Jugendbetreuer) 

Die Jugendgruppe Münzkirchen 

wünscht Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2017!! 

Alle zwei Jahre findet in unserem Feuerwehrhaus eine Feuerlöscher-
überprüfung statt. Vom 18.–19. November wurden 620 Feuerlöscher 

überprüft und 40 neue Löscher verkauft. 

KAMERADSCHAFTLICHES: 
Nachwuchsfreuden bei der Feuerwehr: Auch unser Feuerwehr-

storch durfte im November ausrücken! Unser Atemschutzwart Gerhard 

Moser wurde am 19. November zum zweiten Mal Vater. Wir gratulieren 

ihm und seiner Michaela recht herzlich zu ihrem Sohn Timo. 

Der diesjährige Feuerwehrausflug führte uns ins wunderschöne Almtal. 

Am Vormittag wurde das Kriminalmuseum und das Schloss Scharn-

stein besichtigt. Nach dem Mitttagessen musste aufgrund des schlech-

ten Wetters kurzerhand umdisponiert werden und so besuchten wir 

statt dem Wildpark das Benedektiner Kloster in Kremsmünster. 

LEISTUNGEN: Fixer Bestandteil im Herbst ist die Atemschutzleis-

tungsprüfung des Bezirkes Schärding. Zusammen mit der FF 

Schießdorf wurden zwei Trupps gestellt. Dabei konnte unser Kamerad 

Simon Daspelgruber das Abzeichen in Bronze erfolgreich absolvieren. 

SCHULUNGEN UND ÜBUNGEN: 

10 Mitglieder der Feuerwehren 

Münzkirchen und Kaltenmarkt be-

suchten gemeinsam mit Kamera-

den aus Schärding, St.Florian/Inn 

und St.Marienkirchen, die Atem-

schutzübungsstrecke bei der 
Feuerwehr Vilshofen. Nach dem Parcours im "Käfig"  wurde die 

Fitness der Atemschutzgeräteträger auf die Probe gestellt.  

Strahlenschutzübung: Im No-

vember fuhren 9 Strahlenspürer 

zur Landesfeuerwehrschule nach 

Linz. Es wurden Einsatztaktiken, 

wie das Abspülen von einzelnen 

Personen nach Kontakt mit ver-

strahlten Materialen und das Auf-

spüren von radioaktiven Festkörpern in freier Umgebung geübt. 

Herbstübung: Entstehungsbrand im Wirtschaftsgebäude mit einer 

vermissten Person war die Annahme zur heurigen Herbstübung. Aufga-

be war unter anderem das Erstellen zweier Zubringleitungen, das Ret-

ten der vermissten Person, sowie das Löschen des Brandes. Dieses 

Jahr wurde die Herbstübung von der FF Kaltenmarkt organisiert. 

Ü-55 Schulung: Damit auch unsere „Oldies“ im Ernstfall eine gute 

Unterstützung sind, wurde ihr Wissen über Leitern im Feuerwehrein-

satz aufgefrischt. Vom Löschangriff über ein Dach, über Personenret-

tung bis zu Ölsperren wurden alle Varianten geübt und besprochen. 
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ÜBUNGEN: Die heurige Herbstübung fand unter der Leitung der FF 

Kaltenmarkt statt. Übungsannahme war ein Ent-

stehungsbrand in einem Wirtschaftsgebäude mit 

einer vermissten Person. Unsere Aufgabe be-

stand darin, bei einem ca. 400m weit entfernten 

Bach mit niedrigen Wasserstand die Zubringer-

leitung zu errichten. Ein Atemschutztrupp unse-

rer Wehr stellte sich zur Verfügung, wurde aber 

als solcher nicht benötigt sondern half bei der 

Personenbergung.  

 

Bei der diesjährigen Atemschutz-

Leistungsprüfung traten auch 

zwei Atemschutz-Trupps unserer 

Feuerwehr an. Ziel ist es in vier 

Stationen die gestellten Aufgaben 

im Bereich des schweren Atem-

schutzes zu erfüllen. Alle Stationen 

wurde innerhalb der geforderten Zeit und ohne gröbere Fehler absol-

viert. Darum dürfen sich die Kameraden Mayr, Kothbauer und Daspel-

gruber (FF Münzkirchen) über das bronzene Abzeichen und Wallner, 

Wieshammer und Max (FF Münzkirchen) über das silberne Abzeichen 

freuen. Ein besonderer Dank gilt AW Johann Max von der FF Münzkir-

chen, der unsere Kameraden ausgezeichnet für diese Leistungsprüfung 

vorbereitet hat. 

AUSFLUG: Ziel war das Weingut "Fam. Bründlmayer"  in Langen-

lois in der schönen Wachau. Dort angekommen, wurde uns der Betrieb 

und der ganze Produktionsab-

lauf - von der Rebe bis zum fer-

tigen Wein - gezeigt. Da zu die-

ser Zeit gerade Hochbetrieb bei 

der Weinlese herrschte, konnten 

wir uns von dem ganzen Trei-

ben auch ein Bild machen. Dass 

diese Winzerei voll auf Handar-

beit und Nachhaltigkeit setzt, 

konnte sich anschließend jeder 

im Weinkeller und bei der Weinverkostung ein Bild machen. Nach der 

Weinverkostung ging es mit dem Bus zu einem Heurigen, bei dem sich 

jeder ordentlich stärken konnte. Abschließend wurde die Heimreise an-

getreten, wo im GH Kapfhammer der Ausflug seinen Ausklang fand. 

Hiermit bedanken wir uns bei der Fam. Bründlmayer für die Gastfreund-

lichkeit und bei deren Mitarbeiterin Fr. Mayr Sonja (Schwester von Kdt. 

Mayr Peter) für die Führung und die ausgiebige Weinverkostung und 

bei der Fa. Reichinger mit Fahrer Hochegger Christian für die sichere 

und amüsante Reise. 

FF Schießdorf 

ZEUGHAUSNEUBAU: 

Hier noch ein paar Bilder vom  

Voranschreiten der Baustelle: 

Einladung  
zur 105. Vollversammlung 

am Sonntag,  

18. Dezember 2016 
um 10:15 Uhr  

 im GH Glas „Hofwirt“ 
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Tagesauflug zur Patenwehr 

nach Hagelstadt  
(20 jährige Patenschaftsfeier) 

An diesem Herrlichen Herbsttag 

machten wir uns auf den Weg zu 

unserer Patenwehr, denn auf 

den Tag genau vor 20 Jahren 

wurde unsere Patenschaft ge-

gründet.  

Nach einem kräftigen Weiß-

wurstfrühschoppen besuchten 

wir einen Kartoffellandwirt. Nach 

einer interessanten Führung ging 

es weiter zu einem großen Zwie-

bellandwirt der neben Anbau und 

Ernte auch die Vermarktung in 

der Hand hat. 

Am Ende des Tages bekam 

Kommandant Martin Stahr völlig 

überraschend die Medaille für 

Internationale Zusammenarbeit 

verliehen. Dies ist wiederrum ein 

Beweis für unsere toll funktionie-

rende Patenschaft. 

Ein rundum gelungenes Fest wo 

23 Kameraden unserer Wehr teil 

nahmen. 

Jubilare  

FF Kaltenmarkt 

Aus dem Marktgeschehen 

FF Eisenbirn 

Lernen für den Einsatz 
Schulungen und Ausbildungen sind nicht nur für den einzelnen Feuerwehr-

mann sondern für die ganze Mannschaft wichtig um für Einsätze gerüstet 

zu sein. Spezielle angebotene Lehrgänge im Bezirk und an der Landesfeu-

erwehrschule in Linz tragen für die Schlagkraft einer Wehr bei. Solche 

Lehrgänge besuchten in den Sparten 

� Funklehrgang: FM Kapshammer Markus und FM Leidinger Florian. 

� Gruppenkommandantenlehrgang: FM Leidinger Florian. 

All diese Lehrgänge wurden mit vorzüglichem Erfolg abgeschlossen. Wir 

gratulieren zu diesen Leistungen. 

Am laufenden Lehrgang „die Grundausbildung“ nehmen Lisa Stadler, Vol-

ker Hofer, Bernhard Zauner, Markus Gasser und Bastian Lang teil. Dieser 

Lehrgang ist der Grundstein der Ausbildung, dass weitere Lehrgänge be-

sucht werden können und das Wissen im Feuerwehrwesen gestärkt wird. 

Erfreulich ist, dass sich die Abgänger der Jugendgruppe gleich in den Feu-

erwehrdienst einbinden und den neuen Herausforderungen stellen.  

Nicht nur die Lehrgangs-

teilnahme dient der Aus-

bildung. Das Erlernte 

muss auch in die Praxis 

umgesetzt werden. So 

wurden Übungen in der 

eigenen Wehr, Gemein-

schaftsübungen im 

Pflichtbereich und gemeindeüber-

greifende Übungen abgehalten. Zum 

Beispiel die Herbstübung in Münzkir-

chen und Gemeinschaftsübung mit 

der FF Rainbach. 

Dank und Anerkennung gilt den Teil-

nehmern dieser Ausbildungen sowie den Ausbildnern – Kursleitern in den 

einzelnen Ebenen. Den Besitzern von Objekten - Grundstücken usw. soll 

hier auch ein Dank ausgesprochen werden. Denn ohne diese bereitgestell-

ten Mittel könnten viele solche Übungen nicht abgehalten werden. 

Tag des Feuerwehrhauses 

Auch eine Einrichtung wie das Feuerwehrhaus be-

nötigt eine Pflege und Sorgfalt, daher wurde der Tag 

des Feuerwehrhauses abgehalten. Die gezielte Pfle-

ge - Reinigung und Wartung der Geräte war ein 

Schwerpunkt. Ebenso wurde das ganze Feuerwehr-

haus in allen Räumlichkeiten gründlich gereinigt. 

Vielen Dank an alle fleißigen Hände besonders an 

die Helfer aus der Jugendgruppe. 

08.08.2016 – 80er Zandler Franz  

07.11.2016  
 80er Scharinger Johannes 
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Das Kommando  
der FF Reikersham 

wünscht allen 

 Mitgliedern ein  
frohes Weihnachtsfest 

und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!  

FF Reikersham 

Vorankündigungen:  

Die Vollversammlung findet am 08. Jänner 2017 um  

10.15 Uhr im Gasthaus Wösner  statt.  

„Summer of 69“ am Samstag, 01.04.2017   20.00 Uhr  

Neues vom Kinderbasar 
Nicht umsonst hat das Rieder/Schärdinger Magazin unseren 

Münzkirchner Basar als „Basar mit Herz“ betitelt. Auch heuer 

war unser Basar wieder sehr erfolgreich. Dies kann nur durch 

den Einsatz der vielen Helfer gelingen. Als kleines Dankeschön 

für den Fleiß aller Beteiligten, lud der Basar alle zum Wirt in der 

„Stampf’n“  zum Essen ein.  An dieser Stelle noch einmal ein 

herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden (mittlerweile über 

40 Personen).  

Auch dieses Jahr konnten wir wieder zwei gemeinnützigen 
Organisationen,  der Kinderkirche Münzkirchen und den 

Sauwaldpfadfindern, mit einer Geldspende von je € 300 un-

terstützen.  

Der nächste Basar findet voraussichtlich am 3./4. März 2017 

statt. Nähere Infos gibt es auf der Gemeindehomepage Münz-

kirchen.  

 

Mit großer Freude können wir mitteilen, dass unsere Spiel-

gruppe wächst und wächst… einerseits kommen stets neue 

Mitglieder hinzu,  andererseits sorgen vorhandene Mitglie-

der für Nachwuchs. Wir gratulieren Familie Ritzberger zu 

Timo, Familie Berndorfer zu Valentin und Fa-

milie Fischbauer zu Max herzlich zur Geburt 

und freuen uns auf tolle Stunden mit euch. 

Fleißig wurden heuer zum Martinsfest wieder 

Laternen gebastelt und wir durften uns wie 

jedes Jahr der Kindergarten-Martinsfeier an-

schließen.   

Auch auf die Nikolausfeier warten die Kinder 
schon voller Freude, denn der Nikolaus  
besucht uns jedes Jahr mit einem kleinen  
Nikolausgeschenk. 

Spielgruppe 
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Dr. Christian Grünberger: 
02. bis 06. Jänner 2017 

19. bis 25. Februar 2017 

Dr. Johanna Popp: 
29. und 30. Dezember 2016, 

13. Jänner 2017 

06. bis 10. Februar 2017, 

06. bis 14. März 2017, 

27. bis 31. März 2017 

URLAUBSZEITEN  DER  ÄRZTE 

Dr. Maria Fickl: 
16. bis 22. Jänner 2017, 

12. bis 26. März 2017 

Dr. Melanie Kastlunger: 

24. Dezember 2016 bis 01. Jänner 2017 

Dr. Heinrich Grünberger: 
24. Dezember 2016 bis 01. Jänner 2017 

19. bis 25. Februar 2017 

Dr. Thomas Laherstorfer: 
02. bis 06. Jänner 2017 

19. bis 25. Februar 2017 

 

Dr. Wolfgang Mangstl: 

27. bis 30. Dezember 2016 

20. bis 28. Februar 2017 

Aus dem Marktgeschehen 

Akro(e)motion mit völlig neuem, spektakulärem Programm  

zur vierten Auflage von ShowRendevous  

Tauchen Sie ein in romantische Geschichten und erleben Sie einen gran-

diosen Abend mit Akrobatik, Tanz und Show. An den Wochenenden 

24.3. / 25.3. und 31.3. / 1.4.2017 jeweils um 20:00 Uhr hebt sich der Vor-

hang zu Show-Rendezvous4 in der Jahnturnhalle Münzkirchen. 

Show-Rendezvous4 trägt die bewährte Handschrift von Show-Macher 

Manfred Hofer und ist vollgespickt mit spektakulären Show-Acts, poeti-

schen Glanznummern und prachtvollen Kostümen. akro(e)motion bringt 

das Publikum zum Lachen, Luftanhalten und Staunen. Ein besonderes 

Highlight serviert Ihnen das Nachwuchs-Team mit herausragenden Talen-

ten aus der Region. 

SPECIAL: Ein Rendezvous als Geschenkidee zu Weihnachten. Verschen-

ken Sie mit Karten für Show-Rendezvous4 einen unvergesslichen Moment 

und eine atemberaubende Erinnerung. Kartenvorverkauf für  Show-

Rendezvous4 bei allen Teilnehmern. 

LOKALMATADOR HOLT SCHÜLERLIGA-SIEG IM SCHNELLSCHACH 
39 Kinder aus umliegenden Vereinen spielten in 4 Altersgruppen um den Tur-

niersieg. Zudem galt es wichtige Platzierungen für die Qualifikation zum Schü-

lerliga-Masters einzufahren. Neben einer gelungenen Organisation konnte der 

Gastgeber vor allem mit dem hervorragenden Abschneiden der eigenen Ju-

gend hochzufrieden sein.  

In der Altersgruppe U15 holte Jonas Malzer sogar den Sieg. Weitere Top-

platzierungen schafften Florian Reitinger mit dem 2. Rang (Altersgruppe U12) 

und Jonas Eder mit dem 3.Rang (Altersgruppe U10). Aber nicht nur bei Jugendturnieren sind unsere „Jungen“ 

erfolgreich. Es startet auch eine reine Jugendmannschaft in der 1. Klasse. Hier konnten sie gegen die „alten Ha-

sen“ von Hofkirchen einen überzeugenden 4,5:1,5-Sieg landen. Die „Kleinen“ starten mit einer Mannschaft in der 

2. Klasse Jugendliga und sind dort nach 5 Runden sogar Tabellenführer. Ein Versprechen für die Zukunft.  

Schach-Spielgemeinschaft Sauwald  
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Ab 01. Jänner 2017 müssen die Biosäcke schon ab 

07.00 Uhr an den jeweiligen Abholstandorten zur  

Abholung bereit stehen.  

Der Biosacksammelplatz beim ehemaligen Gasthaus Kohl-

bauer (Busbucht) wurde verlegt zum Anwesen Schärdinger 

Straße 32 (Stingl Karl). Ab sofort kann dort am Abholtag der 

Biosack abgeben werden.  

Weiters wurde der Standort bei Hofmark 30 (Fa. Doblinger) 

auf die gegenüberliegende Straßenseite verlegt.  

BIOSACKABHOLUNG 

ÄNDERUNG DER ABHOLZEIT 

Aus dem Marktgeschehen 

Die Bevölkerung wird ersucht keine  

Küchenabfälle in die Kompostbehälter oder  

auf die Komposthaufen zu schmeißen, da 

sonst mit der Vermehrung von Ratten  

zu rechnen ist.  

Kostenlose Biosäcke sind am Marktgemeinde-

amt erhältlich. Diese werden jeden Donnerstag 

abgeholt und können frühestens am Vortag in 

die Biosackcontainer oder am Morgen bis 

07:00 Uhr zu den anderen Sammelplätzen 
gebracht werden. 

KOMPOSTIERUNG 

Dienstag:  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr,   Freitag:  8.00 – 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr, 

Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr  

NEUE ASZ-ÖFFNUNGSZEITEN AB  01. JÄNNER 2017 

ÜBERSICHT  BIOSACKSAMMELPLÄTZE  

Wählamt bei 
Landesmusikschule 

Zufahrtstraße Spielplatz 
(Hofmark) 

ISG Wohnblock 
(Bachweg) 

Friedhofweg 
(Parkplatz St. Sebastian) 

Alte Molkerei 
(Danrather Straße) 

Lebenshilfe Wohnheim  
(Brunnengasse) 

ISG Wohnblock 
(Schweibelstraße) 

Weitere Standplätze ohne Biosack-Boxen: 

� Kreuzung Molkereistraße – Herrnwaldstraße 

� Im Himmelreich Nr. 45 (Lautner Markus) 

� Schärdinger Str. – Einfahrt Sportplatzweg 

� Maieraustraße – Einfahrt Alfred-Kubin-Straße 

� Danrather Straße  - Einfahrt Lindenweg 

� Sebastianistraße bei Containerstandplatz (altes Feuerwehrhaus) 

� Ficht (Fa. Auer) 
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Müllabfuhrtermine 2017 

Markt 3-wöchentlich 

Markt 6-wöchentlich 

 

Ortschaften 6-wöchentlich 

Ortschaften: Eitzenberg, Ficht Füxledt, Landertsberg, Ludham, Prackenberg und Raad: 

Eisenbirn, Feicht, Freundorf, Geibing, Hötzenberg, Schießdorf, Wilhelming, Hof, Edt, Mörxing und Reikersham 

 
Abholtermine Gelber Sack 

 
Abholtermine Papiertonne (8-wöchentlich) 

 
Abholung Biosack 

Wöchentlich jeden Donnerstag, ab 07:00 Uhr an den diversen 

Sammelstellen. Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, wird er 

am Freitag abgeholt. Die Biosäcke dürfen nicht mehr am Vortag 

an den Sammelstellen abgestellt werden. 

 
 
Altstoffsammelzentrum (Tel.Nr: 6990) 

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag vom 09:00 bis 12:00 Uhr 

 
 
Kompostieranlage Haderer 

Montag, Mittwoch & Freitag  von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag von 10:00 bis 12:00 u. 14:00 bis 16:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0676/821234499) 

Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist 

das Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch: 

 07:00–12:00 Uhr 

Donnerstag:  

07:00-12:00  &  13:00-18:00 Uhr 

Freitag:  

07:00-13:00 Uhr 

Nach telefonischer Voranmeldung ist es 

auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 

möglich, mit den Mitarbeitern des Marktge-

meindeamtes Termine zu vereinbaren.  

Grundsätzlich empfehlen wir, sich vor 

einer Antragstellung mit dem zuständi-

gen Sachbearbeiter im Marktgemeinde-
amt in Verbindung zu setzen.  

11.01., 01.02., 22.02., 15.03., 05.04., 26.04., 17.05., 07.06., 28.06., 19.07., 

09.08., 30.08., 20.09., 11.10., 02.11., 22.11., 13.12.,       

01.02., 15.03., 26.04., 07.06., 19.07., 30.08., 11.10., 22.11.,     

11.01., 22.02., 05.04., 17.05., 28.06., 09.08., 20.09., 02.11., 13.12.,   

18.01., 01.03., 12.04., 24.05., 05.07., 16.08., 27.09., 08.11., 20.12.,   

05.01, 16.02.., 30.03., 11.05., 22.06., 03.08., 14.09., 27.10., 07.12.,   

13.02, 10.04., 06.06., 31.07., 25.09., 20.11.,          ÖFFNUNGSZEITEN   

MARKTGEMEINDEAMT  



Veranstaltungskalender 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

18.12.2016 So 12:00 Uhr JUL-bzw. Weihnachtsfeier 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

GH Wösner 

18.12.2016 So 16:00 Uhr A'besinnliche Stund' 
Kultur AG 

St. Sebastian Kapelle 

04.01.2017 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige:  
Besprechung Jahresprogramm 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

06.01.2017 Fr   Familienskifahrt 
Sportunion Münzkirchen 

Flachauwinkl/Zauchensee 

07.01.2017 Sa 19:30 Uhr Neujahrskonzert 
Kultur AG 

Gemeindesaal 

09.01.2017 Mo 19:30 Uhr Beginn Stepp-Aerobic 
Sportunion Münzkirchen 

Turnsaal HS 

12.01.2017  
13.01.2017 

Do 
Fr 18:30 Uhr Eisstockturnier 

ÖAAB 
GH Glas Kaltenmarkt 

19.01.2017 Do   Tagesschifahrt 
Sportunion Münzkirchen 

Mühlbach/Hochkönig 

28.01.2017 Sa   Unionball 
Sportunion Münzkirchen 

GH Wösner 

01.02.2017 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige:  
Informationen zur 24-Std-Betreuung 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

08.02.2017 Mi 19:00 Uhr Digitale Bildbearbeitung 
Kultur AG 

Landesmusikschule 

11.02.2017 Sa   Winterwanderung 
Sportunion Münzkirchen 

Münzkirchen 

18.-25.02.2017   Familienskiwoche 
Sportunion Münzkirchen 

Kirchberg in Tirol 

18.02.2017 Sa 19:00 Uhr Lebenshilfeball 
Lebenshilfe Münzkirchen 

Jahnturnhalle Münzkirchen 

19.02.2017 So 14:00 Uhr Kinderball 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle Münzkirchen 

01.03.2017 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige:  
"Wohlfühlen durch die Kraft der Steine" 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

05.03.2017 So 10:00 Uhr Frühjahrs- & Sommerbasar 
Mütterrunde Münzkirchen 

Gemeindesaal 

09.03.2017 So   Kabarettabend mit Peter Gahleitner 
Elternverein 

Gemeindesaal 

11.-12.03.2017 Skiwochenende 
Sportunion Münzkirchen 

Großarl 

11.03.2017 Sa 19:00 Uhr Preisschnapsen 
FPÖ Münzkirchen 

GH Glas "Hofwirt" 

17.03.2017 Sa 20:00 Uhr Lebe den Tag wie er dir gegeben ist 
Katholische Frauenbewegung 

Pfarrheim 

18.03.2017 Sa   Aprés-Skifahrt 
Sportunion Münzkirchen 

Reiteralm 

18.03.2017 Sa 20:00 Uhr Frühjahrskonzert 
Trachtenkapelle Münzkirchen 

Gemeindesaal 

18.03.2017 
19.03.2017 

Sa 
So 

 Baumesse 2017 
Junge Wirtschaft 
Kommunalgebäude 

24.03.2017  
25.03.2017 
31.03.2017 
01.04.2017 

Fr 
Sa 
Fr 
Sa 

20:00 Uhr Show Rendezvous4 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 
Jahnturnhalle 


